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Liebe Schwestern und Brüder, 

wir haben nun schon vier Fastenwochen hinter uns. Habe 
ich in dieser Zeit etwas verändert, so dass sich vielleicht 
meine Beziehung zu Christus vertieft/verstärkt hat?  
Im liturgischen Raum kommt mit dem 5. Fastensonntag 
noch eine Veränderung auf uns zu. Nach alter Tradition 
werden die Kreuze verhüllt. Die Augen sollen auch fasten. 
Wir schauen immer, wie selbstverständlich, auf ein Kreuz. 
Es hat für uns an Schrecken verloren.   
Dennoch hat Christus durch seine Hingabe am Kreuz, 
durch seinen Tod, die Macht des Todes überwunden und 
uns eine neue Perspektive erschlossen, nämlich, dass wir 
über  die  irdische  Begrenztheit  von  einigen  Jahren  und  

 

 

 

Jahrzehnten hinaus für ein Leben mit und bei Gott gerufen 
sind. Dies geschah am Kreuz.  
So hören wir am 5. Fastensonntag im Evangelium: „Denn 
Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass er seinen einzigen 
Sohn hingab, damit jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren 
geht, sondern ewiges Leben hat.“ (Joh 3,16)  
Diese Hingabe erfolgt am Kreuz! Vielleicht darf mich diese 
Frage in den nächsten Tagen bis Ostern beschäftigen: 
Welche Bedeutung hat für mich das Kreuz? Und welche 
Bedeutung die Hingabe Jesu?  
Ich wünsche Ihnen einen erfüllten 5. Fastensonntag! 

Ihr Pfarrer Michael Hoßdorf 

 

Fastenzeit: Bußgottesdienste & Beichtgelegenheiten 
St. Josef:  
Samstag, 16., 23. und 30.03., um 10.00 Uhr Beicht-
gelegenheit in der Sakristei 
Dienstag, 26.03., um 19.00 Uhr Bußgottesdienst, 
anschließend Beichtgelegenheit 
St. Mariä Himmelfahrt: 
Montag, 25.03., von 17.30 bis 19.00 Uhr Beichtgelegenheit 
in kroatischer Sprache 

Misereor Fastenaktion: Gutes Essen, gute Zukunft! 
„Interessiert mich die Bohne“ - das Leitwort zur Fastenzeit 
2024 macht darauf aufmerksam, dass nachhaltige Land-
wirtschaft für alle wichtig ist: Gesunde Nahrung ist die Ba-
sis für Sicherheit, Tatkraft, Selbstbestimmung und ein fried-
liches Zusammenleben. Das Partnerland der diesjährigen 
Fastenaktion ist Kolumbien. Der Klimawandel und die 
schwankenden Weltmarktpreise für Kaffee als wichtiges 
Exportprodukt gefährden die Existenz der Bauern dort. Die 
Misereor-Partnerorganisation „Landpastoral der Diözese 
Pasto“ unterstützt die Familien. Sie hilft ihnen, auf vielseiti-
gen, ökologischen Anbau umzusteigen, der sie zuverlässig 
ernährt. Davon profitiert die ganze Gesellschaft: Wo Si-
cherheit und Zusammenhalt stark sind, finden Kriminalität 
und Gewalt keinen Raum.  
Mit Ihrem Beitrag zur Misereor-Kollekte am 5. Fastensonn-
tag (16./17.03.) können Sie diese gute Arbeit fördern. Sie 
können auch direkt an Misereor spenden: www.mise-
reor.de/spenden 
Danke, dass Sie eine gute Zukunft wachsen lassen – nicht 
nur in Kolumbien, sondern überall, wo Misereor-Partner 
Menschen in Not zur Seite stehen.  
Thomas Antkowiak, PGR  

Familienmesse und Suppen-Essen zur Fastenzeit 
In diesem Jahr organisiert der Eine-Welt-Kreis St. Martin 
wieder ein Fastensuppen-Essen. Zum Preis von 3,50 EUR 
für Erwachsene / 2,- EUR für Kinder pro Teller werden ver-
schiedene Suppen angeboten.  Die Einnahmen dieser Ak-
tion fließen in unsere Förderprojekte. Am betreffenden 
Sonntag ist in St. Martin um 11.15 Uhr Familienmesse. 
Kommen Sie anschließend doch auf einen Teller Suppe im 
Pfarrzentrum St. Martin vorbei! 
Termin: Sonntag, 17.03.; Zeit: ca. 12.15 Uhr;             
Ort: Pfarrzentrum St. Martin, Hans-Litterscheid-Platz 4 

Verkauf von Kerzen für Engonzi 
Ebenfalls nach der Familienmesse in St. Martin bietet un-
sere Küsterin Frau Zapala im Rahmen des Fastensuppen-
Essens im Pfarrzentrum in Handarbeit hergestellte Kerzen 
zum Verkauf an. Die Einnahmen kommen dem Engonzi- 
Förderverein von Pfr. Dr. Robert Mutegeki zugute.  
Termin: Sonntag, 17.03.; Zeit: ca. 12.15 Uhr; 
Ort: Pfarrzentrum St. Martin, Hans-Litterscheid-Platz 4 

Internationale Orgelwoche in Langenfeld  
Auch in diesem Jahr findet wieder eine Internationale Or-
gelwoche in Langenfeld statt. Im letzten von drei Konzerten 
werden diesmal in St. Barbara international bekannte Or-
gelvirtuosen zu hören sein. Nähere Informationen auf den 
ausliegenden Flyern, bzw. aushängenden Plakaten. Der 
Eintritt ist frei. Zur Deckung der Kosten wird um eine 
Spende gebeten.   
Termin: Sonntag, 17.03.; Zeit: 16.30 Uhr;   
Ort: Kirche St. Barbara, Trompeter Str. 13 

Frühschicht in der Fastenzeit 
Das GFO Zentrum Langenfeld lädt herzlich ein zur Früh-
schicht in der Fastenzeit mit Barbara Wortberg. Im 
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Anschluss gibt es ein kleines gemeinsames Frühstück. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt; wir bitten um 
verbindliche Anmeldung unter Tel. 392190.  
Termin: Mittwoch, 20.03.; Zeit: 06.15 Uhr;  
Ort: GFO Zentrum Langenfeld, Martin-Buber-Str. 2 - 4 

Poetisch-musikalischer Reigen mit Erich Kästner  
„... bleibt uns doch nur eins: die Zeit.“ Erich Kästner ist als 
Autor von Kinderbüchern und als Verfasser kritischer und 
satirischer Texte bekannt geworden. Anders ist sein 1955 
erschienener Gedichtzyklus „Die Dreizehn Monate“. Hier 
schildert Kästner in feinsinnigen Bildern den Jahresverlauf, 
der in der Vision eines idealen Monats endet. Gleichzeitig 
thematisiert er die Zeit, die mit dem Jahreszyklus im Kreis 
verläuft und zugleich fortwährend verrinnt. Die Lesung von 
und mit Bettina Elsper, bei der die Gedichte und Aus-
schnitte aus Kästners Autobiographie „Als ich ein kleiner 
Junge war“ zu hören sind, wird musikalisch begleitet von 
einer kleinen Drehorgel. Das Angebot ist kostenlos. Um 
Anmeldung wird gebeten.   
Termin: Mittwoch, 21.03.; Zeit: 19.30 Uhr;  
Ort: Bücherei St. Josef, Solinger Str. 17 
Kontakt: Tel. 4996125, koeb-st.josef@kklangenfeld.de 

Kreuzweg (nicht nur) für die Jugend 
Am Gründonnerstag treffen sich alle, die Jesus auf seinem 
Kreuzweg begleiten wollen, im großen Saal des Ankerplat-
zes. Dort beginnen wir mit einem „Abendmahl“ und bege-
ben uns dann auf einen Fußweg mit dem Kreuz nach Chris-
tus König. In unterschiedlichen Stationen, die von Videose-
quenzen und Musik begleitet werden, vollziehen wir Jesu 
Weg nach. Herzliche Einladung an alle! 
Termin: Gründonnerstag, 28.03.; Zeit: 20.00 Uhr; 
Ort: Saal im Ankerplatz, Solinger Str. 17  

Szenische Schauspiel-Lesung mit Bernd Schüren 
2.000 Jahre hat er gelitten unter dem Shitstorm, den die 
Geschichtsschreibung über ihn hat hinwegfegen lassen. 
Es wird Zeit, seine Sicht der Dinge darzustellen. Knapp 
2.000 Jahre nach seinem Verrat an Jesus Christus betritt 
Judas Iskarioth jetzt in der Passionszeit die kirchlichen 
Bühnen. Ein schwieriges Unterfangen, hat sich doch das 
Bild des bestechlichen Verräters tief in unser Bewusstsein 
eingebrannt. Die Zuschauer erleben einen selbstreflektier-
ten Judas, der hart mit sich ins Gericht geht, uns aber auch 
den Spiegel vorhält. Denn die Fragen nach Schuld, Verrat 
und den Entscheidungen, die uns in politisch unsicherer 
Lage abverlangt werden, sind heute so aktuell wie zur Ge-
burtsstunde des Christentums. Die niederländische Autorin 
Lot Vekemans hat mit JUDAS einen sensiblen und ergrei-
fenden Bühnenmonolog geschaffen, der von Bernd 

Schüren präsentiert wird. Musikalische Begleitung: Jürgen 
Löscher, Saxophon. Eintritt frei, um Spenden wird gebeten. 
Termin: Karfreitag, 29.03.; Zeit: 18.00 Uhr; 
Ort: Kirche St. Josef, Solinger Str. 19 

Osternacht St. Josef - Lichtfeier auf dem Friedhof  
Die diesjährige Osternachtfeier findet in St. Josef am Kar-
samstag, 30.03., um 21.00 Uhr statt. Diejenigen Besucher 
des Gottesdienstes, denen es möglich ist, sind eingeladen, 
sich bereits um 20.45 Uhr zur Lichtfeier an der Kapelle auf 
dem Friedhof „Auf dem Sändchen“ zu versammeln. Als Zei-
chen der Verbundenheit mit unseren Verstorbenen, die auf 
dem Friedhof beigesetzt sind, und als Zeichen des Glau-
bens an deren Auferstehung wird dort im Dunkeln das die 
Nacht erhellende Osterfeuer entflammt. Am Osterfeuer 
wird die Osterkerze entzündet. Das Licht der brennenden 
Osterkerze wird mit einer Prozession aller Teilnehmer*in-
nen in die noch dunkle Kirche St. Josef hineingetragen, wo 
anschließend die Osternachtfeier beginnt.  
Termin: Karsamstag, 30.03.; Zeit: 20.45/21.00 Uhr; 
Ort: Friedhof Auf dem Sändchen/Kirche St. Josef 

Agape-Feier am 30.03. an St. Martin 
Der Eine-Welt-Kreis St. Martin wird wieder das traditionelle 
Gemeindetreffen nach der Osternacht (Start: 21.00 Uhr) 
um das Osterfeuer auf dem Hans-Litterscheid-Platz vorbe-
reiten. Die Gemeindemitglieder werden gebeten, Brot zu 
backen und am Karsamstag vor der Osternacht im Pfarr-
zentrum abzugeben. Vielen Dank! 
Termin: Karsamstag, 30.03.; Zeit: nach der Osternacht  
Ort: Pfarrzentrum St. Martin, Hans-Litterscheid-Platz 4 

Wallfahrt nach Kevelaer 
Die kfd St. Barbara und St. Paulus laden herzlich ein zur 
Wallfahrt nach Kevelaer.   
Ablauf: 11.30 Uhr Hl. Messe in der Kerzenkapelle, 13.00 
Uhr Mittagessen im Priesterhaus, 14.00 Uhr Kreuzweg im 
Forum Pax Christi, 15.00 Uhr Andacht in der Basilika, 
15.45 Uhr Abschied am Gnadenbild. Um ca. 18.00 Uhr An-
kunft in Langenfeld. Die Fahrtkosten betragen inkl. Mittag-
essen: 40,- EUR (kfd-Mitglieder 35,-  EUR). 
Termin: Mittwoch, 22.05.; Abfahrt: 09.00/09.15 Uhr St. Bar-
bara/St. Paulus; Anmeldung: Fr. Zimmermann, Tel. 12955, 
Fr. Reif, Tel. 73455 
 

 
 
Hermann Josef Holzem, 
Ursula Cäcilia Seufert, geb. Elvenich. 
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